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Für Lisa S.


Danke, dass du an meiner Seite bist und mit mir durch den Wahnsinn des Alltags gehst.


An meiner Seite.


Mitten im Chaos.


Mitten im Leben.









Vorwort:


Hallo lieber Leser,


ich schreibe schon seit vielen Jahren Gedichte – auch wenn ich sie lieber Notizen nenne. In ihnen tauche ich tief in meine Gedanken und Gefühle ein, dorthin, wo es manchmal schmerzt. Das bedeutet jedoch nicht, dass ich jeden Tag am Boden liege oder mich in Traurigkeit verliere. Natürlich begegnen mir Wut und Frustration im Alltag – so wie vielen anderen auch.


Was ich mit diesen Texten versuche, ist, meinen eigenen Weg zu finden, um mit dem Schmerz umzugehen, den das Leben mit sich bringen kann. Das Schreiben ist für mich zu einem heilsamen Werkzeug geworden – eine Form von Selbsttherapie.


Tatsächlich bin ich sehr glücklich mit meinem Leben. Ich habe in meiner persönlichen Entwicklung viel erreicht – auch wenn das auf den ersten Blick vielleicht nicht so wirkt, wenn man meine Texte liest. Deshalb möchte ich dir, lieber Leser, ans Herz legen: Nimm nicht alles, was du hier findest, allzu wörtlich. Vieles ist bewusst künstlerisch überzeichnet und soll Gefühle ausdrücken, nicht Tatsachen berichten.


Ich wünsche dir viel Freude beim Lesen – und vielleicht erkennst du dich ja in dem einen oder anderen Gedanken wieder.


T.S.










1.


Im Zweifel


Im Zweifel


Bin ich für die Katze


Bin ich für dich


Und für meinen Knacks


Im Zweifel


Will ich lachen


Und nicht weinen


Die Zeit wird kommen


Und du wirst sehen


Ich bin gewachsen


Dann werde ich


Alles machen


Machen was zu tun ist


Um meine Welt zu


Heilen


Und den kaputten


Rest zu begraben


Das ist alles


Was ich habe zu sagen


Die Gaben die ich habe


Waren nicht immer


Gut zu mir


Der Wahnsinn sitz tief


In der Seele


Doch


Im Zweifel


Werde ich lachend


Ins Meer


Gehen


Und nie


Wieder weinen










2.


Die Depression kommt,


ich sollte hinaus


hinaus gehen


und die Natur genießen


bin so schwach


hab nichts zu lachen


Die Manie kickt,


ich sollte mich beruhigen


Yoga machen


und entspannen


die Wellen vergehen wieder


alles wird auch irgendwann


irgendwann wieder langsam










3.


Bin verwirrt


Und kann mich nicht konzentrieren


Will nichts machen


Lesen, trinken, rauchen


Alles doch verschwendet


Muss lernen


Kann nicht warten


Auf die Zeit, wenn es besser wird


Wo ist sie??


Alles verloren


Alleine stehe ich da


In meiner gedankenwelt


Ist manchmal


Ja manchmal


Alles schwarz und weit weg


Wenn ich kämpfe


Kann ich verlieren


Ist doch nicht zu versuchen


Das ziel


Alles male ich schwarz


Und kann nicht mehr


Muss aber weiter machen


Es läuft weiter


Das leben


Eiskalt und düster


Regnet es immer in mir


Muss es doch lassen


Die sucht


Und die blauen Gedanken


Wenn ich dich sehe wir alles


Gut mein kind
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